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Zusammenfassung: 
EMANet ist ein Netzwerk für Versorgungsforschung in der Notfall- und Akutmedizin. In EMANet haben sich 
wissenschaftliche Institute der Charité und die Notaufnahmen des Berliner Regierungsbezirks Mitte 
zusammengeschlossen, um Versorgungsforschung an NotfallpatientInnen zu ermöglichen. 
Das Institut für Sozialmedizin, Epidemiologie und Gesundheitsökonomie ist verantwortlich für das zentrale 
Datenmanagement und ist beteiligt an der ökonomischen Analyse von Primär- und Sekundärdaten, die im 
Rahmen des Projekts zur Verfügung gestellt werden. Darüber hinaus ist das Institut zuständig für die statistische 
Beratung aller Projektpartner. 
Ziel ist die Darstellung der Versorgungswege von multimorbiden Patienten vor und nach einem 
Notaufnahmeaufenthalt sowie die Analyse der Leistungsinanspruchnahme und patientenrelevanter Outcomes. 
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